
A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr. Schranz 

und Genossen 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Wachzimmer Praterstern in Wien-Leopoldstadt 

Im Hinblick auf die Tatsache, daß die Leopoldstadt der Bezirk 

mi t den größ-cen polizeilichen Aufgaben nicht nur Wiens, sondern 

ganz österreichs ist, kommt der stetigen Verbesserung der 

Sicherheitsverhältnisse gerade in diesem Bezirk ganz besondere 

_Bedeutung zu. Es kann mit Genugtuung vermerkt werden, daß der 

Ausbau de; Sicherheitseinrichtungen im 2. Wiener Gemeindebezirk 

. in den letzten Jahren zügig voranging. In diesem zusammenhang 

sind vor allem zu nennen: 

o Erhöhung des Personalstandes der Sicherheitswache 

o Steigerung der Zahl der Kri.minalbeamten 

o Verstärkung des Funkwageneinsatzes 

o Einsatz neuer technischer Hilfsmittel 

o Verstärkung des Streifendienstes 

o Nc:uschaffung eines Polizeidiensthunde-S-tützpunktes im Prater und 

o Intensivierung besonderer sicherheitspolizeilicher Aktionen 

(z.B. Planquadrat, Flächenstreifen, Blaulicht und Eule). 

Auf Grund der besonders großen Bedeutung, das der sicherheitspolizei­

lichen Betreuung des Gebietes um den Praterstern und den Nord­

bahnhof zukoIT@t, tritt die SPÖ Leopoldstadt seit langem für di~ 

Errichtung eines neuen ~'iachzünmers Praters-tern mitAußenrayon 

ein. Der Herr Bundesminister für Inners hat dankenswerterweise 

dieses Vorhc:;ben stets unter.s-tützt. Die unterfertigten Abge-
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ordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister für Inneres 

die nachstehende 

A n fra g e 

1.Ist die Einrichtung eines neuen Wachzimmers auf dem Praterstern 

gesiche.rt? 

2. Wo und mi·t welcher Ausstattung ist das neue Wachzimmer 

Praterstern geplant? 

3. WievieleBeamte werden in diesem Wachzirr~er für die sicher­

heitspolizeiliehe Betreuung der Leopoldstädter Bevölkerung 

zur Verfilgung stehen? 
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